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Skiclub feiert Jubiläum
mit Faschingsball
Schwarzenfeld. Der Skiclub
Schwarzenfeld wird im kom-
menden Jahre 75 Jahre alt. Im
Rahmen der Feierlichkeiten wird
am 13. Januar im Saal des Res-
taurant Miesberg ein Faschings-
ball abgehalten. Der Verein
möchte damit die Tradition der
Faschingsbälle früherer Zeiten
wieder aufleben lassen und rich-
tet seine Einladung vor allem an
die hiesigen Vereine mit ihren
Mitgliedern. Mit Auftritt einer
Garde, einer Tombola und vielen
unterhaltsamen Beiträgen dür-
fen sich die Gäste heute schon
auf einen mitreißenden Ball-
abend, der durch die Partyband
„Spritztour“ musikalisch beglei-
tet wird, freuen. Masken sind er-
wünscht, aber nicht Pflicht. Der
Kartenvorverkauf für den Ball
hat bereits begonnen. Online ist
eine Ticket-Bestellung unter
www.skiclub-schwarzenfeld.de
möglich. Alternativ dazu sind
auch Karten im Taba-Press zum
Preis von acht Euro erhältlich.
Abendkasse zehn Euro.

Christbaumversteigerung
der Stullner Schützen
Stulln. Am zweiten Weihnachts-
feiertag, 26. Dezember, um
19.30 Uhr findet im Schützen-
heim die Christbaumversteige-
rung des Stullner Schützenver-
eins statt. Zur Versteigerung
kommen neben den Sacharti-
keln auch wieder beliebte haus-
gemachte Schmankerl wie Pfäl-
zer, Presssack und Geräuchertes.
Die Bevölkerung ist dazu einge-
laden.
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Adventsaktion
in Gösselsdorf
Schmidgaden-Gösselsdorf. Die be-
reits zur schönen Tradition ge-
wordene Adventsaktion in Gös-
selsdorf unter dem Motto „Kin-
der spenden für Kinder“, wird
auch in diesem Jahr fortgeführt.
Dafür sorgen Monika Pösl, Ka-
tharina Ott, Anja Holzgartner
und Denise Schmal. Die Kinder
einer pädagogischen Tagesein-
richtung in Kallmünz konnten in
den letzten Jahren Dank Unter-
stützung der Bevölkerung viele
schöne Aktionen erleben. Des-
halb soll dieserGruppe auchheu-
er erneut unter die Arme gegrif-
fen werden. Durch eine Geld-
spende kann man dafür sorgen,
dass die Tageseinrichtung aktive
Bildungsmaßnahmen umsetzen
kann. Erstmals unterstützen die
Frauen in diesem Jahr die „Kin-
derkrebshilfe in derRegionOber-
pfalz Nord e. V. Der Verein mit
Sitz in Vohenstrauß betreut die
Landkreise Schwandorf, Neu-
stadt/Waldnaab, Tirschenreuth
und die StadtWeiden. Seit Grün-
dung des Vereins haben in die-
semRaumbereits 255 KinderHil-
fe erhalten. Der Verein arbeitet
ebenfalls ehrenamtlich und un-
entgeltlich. In der St.Martinskir-
che in Gösselsdorf steht eine
Spendenbox bereit und wie im
letzten Jahr konnte auch wieder
ein Spendenkonto eingerichtet
werden: Spendenaktion, IBAN:
DE24750691710000151440
(Achtung geänderte IBAN), BIC:
GENODEF1SWD. Das Spenden-
konto ist bis zum zweiten Weih-
nachtsfeiertag, 26. Dezember,
freigeschaltet. Die Spenden wer-
den nach denWeihnachtsfeierta-
gen von den Initiatorinnen per-
sönlich übergeben.

Mädchenchor der Domspatzen sorgt
für Vorfreude auf Weihnachten
Der Mädchenchor der Regens-
burger Domspatzen ist in der
Schwarzenfelder Pfarrkirche
zu Gast. Er bietet den Zuhörern
einen ganz eigenen Hörgenuss
der Extraklasse.

Schwarzenfeld. (mab) Unter dem Be-
griff „Regensburger Domspatzen“
versteht man zwangsläufig den
weltberühmten Knabenchor, der
vor über 1000 Jahren in der Dom-
stadt gegründet wurde. Dass sich
Tradition anpassen oder dem Trend
der Zeit unterordnen muss, um er-
folgreich Bestand zu haben, wird
mit der Gründung eines Mädchen-
chores unter dem Dach der musika-
lisch, kirchlichen Gemeinschaft
deutlich. Seit gut einem Jahr singen
dort auch Mädchen zur Ehre Gottes
und zur Freude der Menschen.
Der Katholische Frauenbund

Schwarzenfeld hat den Mädchen-
chor nach Schwarzenfeld eingela-
den und die Resonanz war überwäl-
tigend. Über 300 Besucher konnten
sich im angenehm geheizten Got-
teshaus der Pfarrkirche davon über-
zeugen, dass glasklare Mädchen-

stimmen dem Ausdruck der Knaben
um nichts nachstehen.
Über 40 Mädchen verstanden es,

mit starkem dynamischen Aus-
druck und glockenhellen Stimmen
eine fast sphärische Stimmung in
den Kirchenraum zu zaubern. „Die
singen wie Engel“ flüstert eine Zu-
hörerin ihrer Banknachbarin beim
Klassiker „Maria durch ein Dorn-
wald ging“ zu. Hinführend auf das
„große, kommende Ereignis“ erzäh-
len die Mädchen die Weihnachtsge-
schichte zwischen den jeweiligen
Gesangsabschnitten aus Sicht zwei-
er sich unterhaltender Engel. Hof-
fen und Warten, aber auch die Ver-
kündigung bis hin zur Anbetung in
der Krippe, nehmen die wesentli-
chen Bestandteile der Zwischentex-
te ein.
Alle Epochen der Musikgeschich-

te werden mit Werken herausragen-
der Komponisten gesanglich darge-
stellt. Von rein klassischer Literatur
mit dem „Ave Maria“ von Franz
Biebl bis ansprechendem Ausdruck
eines volkstümlichen „Es wird scho
glei dumpa“ ist beim Konzert mit
über 20 Liedern jede advent-weih-
nachtliche Stimmungsrichtung ver-
treten. Am E-Piano begleitet Mar-

kus Maty. Dass singen Freude
macht, ist den gut gelaunten Mäd-
chen während der Aufführung
deutlich anzumerken. Als ein Be-
standteil mehrerer Zugaben sorgt
zum Ende hin das bekannte „Engel
künden helle Freude“ für einen zu-
sätzlichen Ohrenschmaus.
Die Leitung hat die 29-jährige

Elena Szuczies inne. Sie kann be-
reits auf eine umfangreiche Karrie-
re als studierte Kirchenmusikerin,
gerade auch im Bereich mit Mäd-

chenchören, zurückblicken. Ein Ge-
nuss ihre präzise und einfühlsame
Art des Dirigierens für ihre Beob-
achter.
Zur Freude der Konzertbesucher

ist nach dem Auftritt beim Pfarr-
heim Gelegenheit, mit den Sänge-
rinnen auf einen Plausch zusam-
men zu stehen. Für die 16-jährige
Elisabeth aus Elsendorf, die seit den
Anfängen des Mädchenchores da-
bei ist, eine willkommene Gelegen-
heit aus dem Nähkästchen zu plau-
dern. Dabei lobt sie ganz besonders
das innige Verhältnis ihrer musika-
lischen Freundinnen untereinan-
der. „Geprobt wird jeden Tag in der
Woche bis auf die Wochenenden, in
denen es zu den Konzerten geht“.
Aus dem ganzen Bundesgebiet, „so-
gar bis aus Hamburg“ kommen die
Mädchen, die zum Großteil seit der
Gründung des Chores im Septem-
ber 2022 im Internat oder auch als
Heimfahrer zusammen sind. Dabei
erwähnt sie so nebenbei, dass das
Erlernen mindestens eines Instru-
mentes Voraussetzung ist. Auf die
Frage, ob es zu den männlichen
Domspatzen Kontakt gibt, antwor-
tet sie nur mit einem lächelnden
Zwinkern.

HINTERGRUND

Domspatzen-Mädchenchor
› Gründung des Mädchenchores:
September 2022

› Größe:Etwa 50 Mädchen ge-
hören zum Chor

› Auftritte: 15 in den drei Wochen
vor Weihnachten

› Betreuung: Grundschule und
Gymnasium mit Internat in
Regensburg

› Leiterin: Elena Szuczies aus Düs-
seldorf

Ein Hörgenuss und eine Augenweide zugleich: Der farbenfroh und adventlich angepasste Mädchenchor der Regensburger Domspatzen. Bild: mab

Schnuppertag im
Kindergarten
Pfreimd. Am Freitag, 12. Januar, von
15 bis 17.30 Uhr öffnen der städti-
sche Kindergarten St. Martin und
die dazugehörige Krippe ihre Türen
zu einem Schnupper- und Informa-
tionsnachmittag. Sowohl das Kin-
dergartenhauptgebäude mit Kin-
dergarten- und Krippengruppen als
auch die Kindergartengruppen im
Altbau des Schulgebäudes (Eingang
Lohweg) haben die Türen geöffnet.
In entspannter Atmosphäre kön-

nen Räume besichtigt werden, man
kann mit dem Kindergarten-/Krip-
penteam oder auch mit dem Eltern-
beirat ins Gespräch kommen. Wäh-
renddessen kann das Kind nach
Herzenslust spielen. Informationen
über die Einrichtung gibt es auch
auf der Homepage unter
www.martinkiga-pfreimd.de

St.-Anna Kinderhaus in Wernberg
unterstützt Aktion „Geschenk mit Herz“
Wernberg-Köblitz. Bereits seit meh-
reren Jahren unterstützt das St.-
Anna-Kinderhaus die Aktion „Ge-
schenk mit Herz“ der internationa-
len Hilfsorganisation humedica e.
V. So war der Kindergarten auch
dieses Jahr wieder eine Sammel-
stelle über 45 Päckchen. Diese durf-
ten von den Kindern in den Last-
wagen verladen werden, um sie an-
schließend an bedürftige, arme
Kinder weiterleiten zu können.
Ziel dieser humedica-Aktion soll

es sein, möglichst vielen Kindern in
armen Regionen dieser Welt ein
schönes Weihnachtsfest zu ermög-
lichen. Die „Geschenke mit Herz“
sollen da wirken, wo Kinder sonst
Not leiden und wenig Freude erfah-
ren. Die Kinder beim Verladen der Päckchen. Bild: Rosenberg/exb
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